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Petra Liebaann, Zimmer 332

Telefon: 02202 14-25 04

Telefax: 02202 14-70 25 04

E-mail: P.Liebmann-Buhleier@stadt-gl.de

23.06.2008

Ihre Anfrage im Jugendhilfeausschuss vom 10.06.2008
Offnung der Offenen Jugendeinrichtungen in den Sommerferien

Sehr geehrter Herr Schnöring,

in der Sitzung des Jugendhilfeausschusses vom 10.06.2008 fragten Sie im Zusammenhang mit dem
Sachstandsbericht Offene Kinder- und Jugendarbeit, inwieweit die Offenen Kinder- und
Jugendeinrichtungen in den Sommerschulferien geöffnet bzw. geschlossen haben und ob besondere
Ferienmaßnahmen wie Fahrten und Ferienprogramme angeboten werden.

Meine Abfrage bei allen Kinder- und Jugendeinrichtungen in Bergisch Gladbach ergab, dass nahezu
alle Einrichtungen zeitweise in den Sommerferien die Einrichtung schließen, Zugleich gibt es aber
auch in fast allen Einrichtungen ein spezielles Ferienprogramm. Daneben werden von einigen
Einrichtungen noch Stadtranderholungen bzw. Ferienfahrten angeboten.

Einen Überblick über die Aktivitäten in den Sommerferien bietet die beigefügte Tabelle.

Soweit es die Planungen der Einrichtungen der Offenen Kinder- und Jugendarbeit zulassen, werde ich
künftig die Ferienplanungen der Einrichtungen in den Sachstandsbericht der Offenen Kinder- und
Jugendarbeit einbinden.

Mit freundlichen Grüßen

In Vertretung

BUN) |
Beigeordneter für Jugend und Soziales

Interitek" Bartkyerlandung: Allgemeine Cifiuinsszeiten
wwwbergischgladbachde Kreisspürkasse Koks Acta bis Freitag 3 30 - 12.35 Uhr

Barıkkeitzahil 370 5498 Donnerstag Tea ach Zhr
Kacta 212 Ga 013 Abweichende Offnunszeiten

sind bar vermerkt,
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